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Ausgangspunkt dieser Inlinetour ist der Bahnhof Nordheim. 

Auf der Wendeplatte vor dem Bahnhof halten wir uns 

rechts und gelangen unmittelbar nach Überquerung 

des Bahnüberganges auf einen Radweg, der uns an den 

Bahngleisen entlangführt. 

Nach 1500 m biegen wir an der Brücke nach Horkheim rechts 

ab und überqueren den Neckar. Der Weg führt uns weiter 

bis zur Neckarschleuse, wo man Schiffe beim Schleusen 

beobachten kann. 

Danach fahren wir nach links in die Untere Kanalstraße und 

folgen dieser bis kurz vor deren Ende. Nach ca. 700 m, auf 

Höhe der Möwenstraße, zweigt halb links der Radweg ab, den 

wir nun weiter benutzen. Unter Bäumen geht es direkt am 

Neckar entlang. Nach 600 m ist die Gaststätte Fischerheim 

erreicht, an der wir eine Rast einlegen können.

Nach einer kurzen Rampe treffen 

wir auf einen Radweg, dem wir 

nach links in Richtung Heilbronn 

Stadtmitte die nächsten 1500 m 

folgen. Auf diesem Abschnitt 

unterqueren wir die „Sontheimer 

Brücke“ und durchfahren den 

Wertwiesenpark. Hier befi ndet 

sich rechterhand ein kleiner Biergarten, zudem besteht 

an mehreren Stellen die Möglichkeit zum Grillen. Am 

Parkausgang verlassen wir den bisherigen Radweg und 

zweigen links hoch in den Radweg nach Böckingen ab. 

Nach Überquerung des Neckars 

folgen wir der breiten Straße nach 

rechts und erreichen nach 300 m 

das „Landhaus Food Court“, einen 

großen Biergarten am Neckar. Von 

hier biegen wir nach links in die 

Theresienstraße ab und treffen, 

nachdem wir am Frankenstadion 

vorbeigekommen sind, auf die Karlsruher Straße. Wir 

überqueren diese an der Fußgängerampel und fahren weiter 

die Theresienstraße hinunter bis wir kurz vor 

Tour 4Tour 4

Von Nordheim nach Heinsheim
[Länge: 28 km, Fahrzeit: ca. 3 Std.]

Eingang zum Wertwiesenpark

Gaststätte Fischerheim
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der Bahnunterführung nach rechts in die Frankfurter Straße 

einbiegen. 

Nach ca. 30 m beginnt auf der linken Seite ein Radweg, dem 

wir nach links folgen. Nach Überquerung des Neckars parallel 

zur Eisenbahnlinie geht es nach der Brücke nach rechts unter 

den Gleisen hindurch. Nach der Unterführung folgen wir der 

Beschilderung „Alb-Neckar-Weg“, die uns erst nach rechts 

und dann nach links zum Radweg entlang des Neckarkanals 

führt. In diesem Abschnitt ist die Fahrbahn kurzfristig etwas 

holprig. Wir folgen diesem Weg auf den nächsten 7 km. 

Nachdem wir erst das Kohlekraftwerk passiert, und im 

weiteren Verlauf die Autobahn A6 unterquert haben, treffen 

wir auf eine Weggabelung. Hier fahren wir geradeaus die 

leichte Steigung hinauf (nicht links nach Obereisesheim!) 

und treffen auf die Verbindungsstraße Obereisesheim - 

Neckarsulm. Hier geht es nach rechts bis zur Mitte der Kanal-

Brücke und an der Fußgängerampel über die Straße. Von hier 

aus sind es noch 14 km bis zu unserem Ziel Heinsheim (bzw. 

etwa 500 m der Straße entlang bis zum Bahnhof Neckarsulm, 

falls man die Tour an dieser Stelle bereits beenden möchte).

Unser Weg führt nun die nächsten 3 km zwischen altem 

Neckar und Neckarkanal hindurch. Nach zwischenzeitlicher 

Überquerung der Sulm tritt im 

weiteren Verlauf linkerhand eine 

Stahlbrücke ins Blickfeld, über 

die wir das andere Neckarufer 

erreichen. Gleich nach der Brücke 

führt der Weg scharf rechts in 

Richtung Bad Wimpfen. 

Nach weiteren 2 km am Neckar 

entlang treffen wir auf eine Eisenbahnunterführung, nach 

der wir uns rechts halten, um im Tal weiterzufahren. Wir 

kommen am Spielplatz vorbei und bewegen uns auf Bad 

Wimpfen zu. Nach der Schiffsentladestelle folgen wir dem 

beschilderten „Alb-Neckar-Weg“ weiter nach rechts. Nach 

Unterquerung der Verbindungsstraße zur B 27 haben wir die 

Möglichkeit, die Tour nach Heinsheim fortzusetzen oder erst 

links und dann gleich rechts abzubiegen, um den 300 m steil 

bergaufwärts gelegenen Bahnhof 

von Bad Wimpfen zu erreichen. 

Von hier aus besteht stündlich 

die Möglichkeit, mit dem Zug 

nach Heilbronn zurückzukehren. 

Die Gaststätte am Bahnhof bietet 

zudem eine gute Möglichkeit, die 

Tour ausklingen zu lassen.

Für eine Erkundungstour durch die historische Altstadt Bad 

Wimpfens ist auf jeden Fall festes Schuhwerk zu empfehlen. 

Steile Gassen und Kopfsteinpfl aster herrschen vor.

Für die letzten 4 km zum eigentlichen Ziel Heinsheim 

orientieren wir uns weiter am Radweg entlang des Neckars. 

Dieses Wegstück wurde erst im Sommer 2002 neu asphaltiert 

und ist daher wunderschön befahrbar. Auf halber Strecke 

zum Zielort kommen wir am Wimpfener Freibad vorbei. Nach 

Kreuzung des Parkplatzes geht es geradeaus weiter in den 

Wiesengrund hinunter und nach weiteren 2 km ist Heinsheim 

erreicht. Am Ortseingang geht es rechts zum Sportheim, dem 

Zielpunkt dieser Tour. 

Über die Neckarstraße nach links gelangen wir zur 

Gundelsheimer Straße, an der sich die  „Lindenplatz“ 

befi ndet. Von hier aus geht es mit dem Bus zurück nach 

Heilbronn. 

Wichtiger Hinweis:

Im Bereich von Bahnhöfen, Haltestellen sowie in den öffentlichen 

Verkehrsmitteln ist die Benutzung von Inlineskates u.ä. aus 

Sicherheitsgründen untersagt. 

Der HNV bittet daher die Teilnehmer dieser Tour, während der Benutzung 

von öffentlichen Verkehrsmitteln für die An- und Abreise zum Start- bzw. 

vom Zielpunkt Straßenschuhe zu tragen.

Bahnhof Bad Wimpfen

Silhouette von Bad Wimpfen

 Nordheim, Bahnhof | -Linie 780

 Heinsheim, Lindenplatz | -Linien 603, 684

Genaue Fahrpläne können im Internet unter www.h3nv.de erstellt werden.


